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Zitat von watweisich

Das ist ernst gemeint. Nicht jeder hat eine lesbare Handschrift.

Achso, ich dachte auch es ging darum, dass die Schüler die Begriffe nicht verstanden haben
und du keine Lust hast, diese zu erklären.

Also auch an die Tafel schreiben muss man lernen. Als Beispiel: Grund- und Förderschullehrer
stellen sich nachmittags mit der Schulausgangsschrift in der Hand an die Tafel und üben auf
und ab und Bögen, das g ist im Keller, das R im Dachgeschoss- wie ihre Erstklässler 

Außerdem wurde es schon geschrieben, du kannst Texte schon vorher tippen und austeilen.
Oder während des Gesprächs ein Mindmap erstellen (das du schon zu Hause vorbereitet hast),
bei dem sie gleichzeitig mitschreiben. z.B. in Druckschrift. Die Schüler gewöhnen sich aber auch
an deine Schrift.

Wäre es vielleicht eine Möglichkeit, auf Teilzeit runterzugehen, wenn dich die Situation gerade
so stresst? Als Referendar legt man aus gutem Grund mit 12 oder 15 Stunden los.
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